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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 08.12.2021 
 Bearbeiter/in:  

 
Frau Simon-Hüls 

 Telefon: 545 - 1026 
 e-mail: SSimon-

Huels@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 21. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtvertretung am 06.12.2021 
 

 
Beginn:  17:00 Uhr 
  
Ende:   20:13 Uhr 
  
Ort:   Regionales Berufliches Bildungszentrum der 

Landeshauptstadt Schwerin – Wirtschaft und Verwaltung - 
Seminarschule (Aula), Obotritenring 50, 19059 Schwerin 

 
Pause: 

 
18:41 Uhr bis 19:03 Uhr 

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Ehlers, Sebastian  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Meslien, Daniel  
 
2. Stellvertreterin des Vorsitzenden 
Manow, Cordula  
 
ordentliche Mitglieder 
Beckmann, Steffen  
Block, Wolfgang  
Bossow, Peter, Dr. med.  
Böttger, Gerd  
Brill, Peter  
Buhl, Claudia  
Claussen, Norbert  
Deiters, Thomas  
Dorfmann, Regina  
Fischer, Frank  
Foerster, Henning  
Frank, Martin  
Gajek, Lothar  
Graf, Christian  
Güll, Gerd  
Horn, Silvio  
Klemkow, Gret-Doris  
Kuchmetzki, Annika  
Lerche, Dirk  
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Martini, Stephan  
Molter, Martin  
Müller, Arndt  
Nagel, Cornelia  
Neuhaus, Martin  
Nimke, Stefan  
Obereiner, Bert  
Pfeifer, Mandy  
Rabethge, Silvia  
Richter, Christoph  
Riedel, Georg-Christian  
Rudolf, Gert  
Schönsee, Heiko  
Schulz, Axel  
Steinmüller, Heiko  
Steinmüller, Rolf  
Strauß, Manfred  
Thierfelder, Dietrich, Dr. med.  
Trepsdorf, Daniel, Dr.  
 
Verwaltung 
Badenschier, Rico, Dr.  
Helms, Michael  
Könn, Tony  
Nottebaum, Bernd  
Peske, Marcus  
Rath, Torsten  
Ruhl, Andreas  
Schulz, Gabriele  
Simon-Hüls, Simone  
Smerdka, Bernd-Rolf, Dr.  
Wollenteit, Hartmut  
 
Fraktionsgeschäftsführer 
Hempel, Christina  
Kowalk, Peter  
Meinhardt, Cindy  
Niekrenz, Anne  
Schwichtenberg, Anja  
Spelling, Madlen  
 
 
 
Leitung:  Sebastian Ehlers 
 

Schriftführer:  Patrick Nemitz 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
   
 2. Bürgerfragestunde   
                        
   
 3. Mitteilungen des Stadtpräsidenten   
                        
   
 4. Mitteilungen des Oberbürgermeisters   
                        
   
 5. Prüfergebnisse und Berichte des Oberbürgermeisters gem. § 8 Abs. 4 der 

Geschäftsordnung  
 

                        
   
 5.1. Berichtsantrag | Entwicklung der Werdervorstadt unter Einbeziehung des 

Schweriner Sees 
Vorlage: 00103/2021/B  

 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
   
 5.2. Prüfantrag | Perzinahaus auf Nutzung als Stadtgeschichtsmuseum prüfen 

Vorlage: 01055/2017/PE  
 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
   
 5.3. Prüfantrag | Piktogramme für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen 

Vorlage: 00200/2021/PE  
 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
   
 5.4. Prüfantrag | Schaffung eines Schaudepots in Schwerin als Teil des 

Archäologischen Landesmuseums 
Vorlage: 00285/2020/PE  

 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
   
 5.5. Prüfantrag | Sitzbänkebedarf im Stadtgebiet 

Vorlage: 00422/2020/PE  
 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
   
 5.6. Prüfantrag I Radverkehr im Abschnitt Johannes-R.-Becher-Straße 

zwischen Lübecker Straße und Kreuzung Friesenstraße/Bertolt-Brecht-
Straße 
Vorlage: 00471/2020/PE  

 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
   
 5.7. Kreuzung Robert-Beltz-Straße/Lübecker Straße für den Radverkehr 

verbessern 
Vorlage: 00477/2020/PE  

 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
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 6. Schriftliche Anfragen zur Sitzung der Stadtvertretung 
Vorlage: 00277/2021  

 

  I / Büro der Stadtvertretung                      
   
 7. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 20. Sitzung der Stadtvertretung 

vom 08.11.2021  
 

                        
   
 8. Personelle Veränderungen   
                        
   
 9. Wiederaufbau eines Sirenenwarnsystems in Schwerin 

Vorlage: 00193/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
CDU/FDP-Fraktion      

  (wiederkehrender Antrag aus der 19. StV vom 30.08.2021; TOP 24) 
 

 10. Leitbild Schwerin 2030 
Vorlage: 00491/2020/1  

 

  III / Fachdienst Stadtentwicklung und Wirtschaft                      
  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 28) 

 
 11. Abfallwirtschaftskonzept Schwerin – Fortschreibung 2020 

Vorlage: 00132/2021  
 

  SDS Eigenbetrieb Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen Schwerin                
Klabe, Axel      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 29) 
 

 12. Hauptuntersuchung der Straßenbahnen der Nahverkehr Schwerin GmbH 
Vorlage: 00168/2021  

 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 30) 

 
 13. Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe   
                        
   
 13.1. Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs SDS - Stadtwirtschaftliche 

Dienstleistungen Schwerin 
Vorlage: 00169/2021  

 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 31.1) 

 
 13.2. Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Zentrales Gebäudemanagement 

Schwerin 
Vorlage: 00219/2021  

 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 31.2) 

 
 13.3. Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Schweriner Abwasserentsorgung 

Vorlage: 00173/2021  
 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 31.3) 
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 14. Unterstützung der freien Musik- und Kunstschulen in Schwerin 
Vorlage: 00250/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
CDU/FDP-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, Fraktion Unabhängige Bürger 
(mehrfraktionell)      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 32) 
 

 15. Jugendsozialarbeit in Schwerin für die Zukunft sichern 
Vorlage: 00245/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Fraktion DIE LINKE      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 33) 
 

 16. Beleuchteter Stern als Willkommensgruß für Neugeborene 
Vorlage: 00246/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
AfD-Fraktion      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 34) 
 

 17. Handlungskonzept zur Verbesserung der öffentlichen Sicherheit und 
Ordnung 
Vorlage: 00252/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Fraktion Unabhängige Bürger      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 35) 
 

 18. Kleingärten in der Anlage des Kleingartenvereins „Am Reppin“ e.V. 
erhalten 
Vorlage: 00253/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 36) 
 

 19. Vertragsunterzeichnung aussetzen bis Anwohnende beteiligt wurden 
Vorlage: 00244/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Anita Gröger (ASK)      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 37) 
 

 20. Ehrung verdienstvoller Sportlerinnen und Sportler der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 00243/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Lothar Gajek      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 38) 
 

 21. "Freizeit und Lebensfreude", - ein ungewöhnliches Wandbild von 1982 
sucht einen neuen Standort in Schwerin-Lankow 
Vorlage: 00205/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Ortsbeirat Lankow      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 39) 
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 22. Überarbeitung „Grundstückspolitische Leitlinien der Landeshauptstadt 
Schwerin“ 
Vorlage: 00251/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Fraktion Unabhängige Bürger, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 40) 
 

 23. Neubau Fahrrad- und Fußgänger-Brücke über die Ludwigsluster Chaussee 
Vorlage: 00249/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                
 Fraktion Unabhängige Bürger      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 41) 
 

 24. Sparkasse Mecklenburg-Schwerin - Kontogebühren ohne Antrag 
rückerstatten 
Vorlage: 00233/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Anita Gröger (ASK)      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 42) 
 

 25. Hauswirtschaftliche Sperre sowie überplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen im Haushaltsjahr 2022 
Vorlage: 00273/2021  

 

  I / Fachdienst Kämmerei, Finanzsteuerung            
   
 26. Haushaltssicherungskonzept 2029 

Vorlage: 00228/2021  
 

  I / Fachdienst Kämmerei, Finanzsteuerung                      
   
 27. Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung der Landeshauptstadt 

Schwerin Kalkulationsperiode 2022 - 2024 
Vorlage: 00225/2021  

 

  SDS Eigenbetrieb Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen Schwerin 
   
 28. 4. Änderung der Hundesteuersatzung der Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage: 00121/2021  
 

  I / Fachdienst Finanzwirtschaft, Stadtkasse                      
   
 29. Weiche Patronatserklärung zugunsten der Energieversorgung Schwerin 

GmbH & Co. Erzeugung KG / Stadtwerke Schwerin GmbH (SWS) 
Vorlage: 00229/2021  

 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
   
 30. ÖPNV: Grundsatzbeschluss zur Gründung eines Verkehrsverbundes in der 

Region Westmecklenburg 
Vorlage: 00274/2021  

 

  III / Fachdienst Verkehrsmanagement       
   
 31. Städtebauliche Sanierungsmaßnahme Schwerin-Schelfstadt und Altstadt 

Beschluss über die Verlängerung des Zeitraums zur Durchführung der 
Sanierung in den förmlich festgelegten Sanierungsgebieten 
Vorlage: 00275/2021  

 

  III / Fachdienst Stadtentwicklung und Wirtschaft             
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 32. Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Landeshauptstadt Schwerin 
und Entlastung des Oberbürgermeisters für das Haushaltsjahr 2020 
Vorlage: 00276/2021  

 

  Ausschuss für Rechnungsprüfung Müller, Arndt      
   
 33. Wirtschaftspläne 2022 der Gesellschaften und Kommunalunternehmen der 

Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00227/2021  

 

  Gesellschaft für Beteiligungsverwaltung                      
   
 34. Dezentrale Unterbringung von Geflüchteten im Anerkennungsverfahren 

Vorlage: 00263/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
SPD-Fraktion      

   
 35. Kostenlose Schülerbeförderung 

Vorlage: 00261/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
SPD-Fraktion      

   
 36. Förderung der Gleichstellung an der Stadtspitze der Landeshauptstadt 

Schwerin 
Vorlage: 00268/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN      

   
 37. Der Alte Garten in neuem Gewand! Offene und bürgerfreundliche Nutzung 

des Platzes ermöglichen und aktiv gestalten 
Vorlage: 00260/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
SPD-Fraktion      

   
 38. Einwerben von Städtebaufördermitteln 

Vorlage: 00262/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
SPD-Fraktion      

   
 39. Microsoft EXIT - Umstellung der IT Systeme der Landeshauptstadt. 

Microsoft verbannen! 
Vorlage: 00265/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK)      

   
 40. Lockerung für Straßenmusik während des Weihnachtsmarktes | neuer 

Betreff: Lockerung für Straßenmusik bei Festen 
Vorlage: 00264/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK)      

   
 41. Stadion Paulshöhe bis zum Abriss weiter nutzen 

Vorlage: 00266/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK)      
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 42. Klima-Allianz in Schwerin stärken 
Vorlage: 00270/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK)      

   
 43. Klimaschutz zur kommunalen Pflichtaufgabe machen 

Vorlage: 00271/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK)      

   
 44. Prüfanträge   
                        
   
 44.1. Prüfantrag | Straßenbegrünung 

Vorlage: 00247/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
AfD-Fraktion      

  (Wiedervorlage aus der 20. StV vom 08.11.2021; TOP 43.1 
) 

 44.2. Prüfantrag l Neuer Standort für Eisbahn 
Vorlage: 00269/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN      

   
 45. Berichtsanträge   
                        
   
 45.1. Berichtsantrag | Prüfbericht zum Verkehrsversuch zur Errichtung eines 

Radschutzstreifens in der Lübecker Straße (DS 00113/2021) 
Vorlage: 00267/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
AfD-Fraktion      

   
 45.2. Berichtsantrag | Situation der Kindertagespflegepersonen 

Vorlage: 00272/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK)      

  (behandelt nach TOP 33) 
 

 46. Akteneinsichten   
                        
   
 51. Erneute Anpassung der Form der Gremiensitzungen 

Vorlage: 00304/2021  
 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
CDU/FDP-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, Fraktion Unabhängige Bürger 
(mehrfraktionell)      

  (behandelt nach TOP 33) 
 

 52. Schweriner Unternehmen in der 4. Welle der Corona-Pandemie 
unterstützen 
Vorlage: 00303/2021  

 

  Stadtvertretung/Fraktionen/Beiräte                 
CDU/FDP-Fraktion      

  (behandelt nach TOP 33) 
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Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
 
1. 
Der Stadtpräsident eröffnet die 21. Sitzung der Stadtvertretung, begrüßt die 
anwesenden Mitglieder der Stadtvertretung, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung der Stadtvertretung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
2. Verpflichtung eines Mitgliedes der Stadtvertretung 
 
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Stephan Martini wird durch den 
Stadtpräsidenten nach § 28 Abs. 2 Kommunalverfassung des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern verpflichtet. Herr Stephan Martini ist für Herrn Karsten 
Jagau nachgerückt. 
 
3. 
Es liegen folgende Dringlichkeitsanträge vor: 
 
a) 
Dringlichkeitsantrag D1 
SPD-Fraktion „Kontrollen zur Umsetzung der Corona-Landesverordnung“ 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    mehrheitlich bei 10 Dafürstimmen und sechs  
                                              Stimmenthaltungen abgelehnt 
 
Die Aufnahme des Dringlichkeitsantrages in die Tagesordnung wird durch die 
Stadtvertretung mehrheitlich bei 10 Dafürstimmen und sechs Stimmenthaltungen 
abgelehnt. Die hierfür gesetzlich erforderliche Mehrheit (§ 29 Abs. 4 KV M-V) von 
mindestens 23 Dafürstimmen wurde nicht erreicht. 
 
b) 
Dringlichkeitsantrag D2 
CDU/FDP-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, Fraktion Unabhängige Bürger 
(mehrfraktionell) „Erneute Anpassung der Form der Gremiensitzungen“ 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    mehrheitlich bei einer Gegenstimme und zwei  
                                              Stimmenthaltungen beschlossen 
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Die Aufnahme des Dringlichkeitsantrages in die Tagesordnung wird durch die 
Stadtvertretung mehrheitlich bei einer Gegenstimme und zwei 
Stimmenthaltungen beschlossen. Die hierfür gesetzlich erforderliche Mehrheit (§ 
29 Abs. 4 KV M-V) von mindestens 23 Dafürstimmen wurde erreicht. 
 
c) 
Dringlichkeitsantrag D3 
CDU/FDP-Fraktion „Schweriner Unternehmen in der 4. Welle der Corona-
Pandemie unterstützen“ 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 
Die Aufnahme des Dringlichkeitsantrages in die Tagesordnung wird durch die 
Stadtvertretung einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen. Die hierfür 
gesetzlich erforderliche Mehrheit (§ 29 Abs. 4 KV M-V) von mindestens 23 
Dafürstimmen wurde erreicht. 
 
d) 
Dringlichkeitsantrag D4 
Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK) „Folgen der Corona-Krise 
abmildern – Erneuerung Corona Beschlüsse" 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    mehrheitlich bei 10 Dafürstimmen und einer  
                                              Stimmenthaltung abgelehnt 
 
Die Aufnahme des Dringlichkeitsantrages in die Tagesordnung wird durch die 
Stadtvertretung mehrheitlich bei 10 Dafürstimmen und einer Stimmenthaltung 
abgelehnt. Die hierfür gesetzlich erforderliche Mehrheit (§ 29 Abs. 4 KV M-V) von 
mindestens 23 Dafürstimmen wurde nicht erreicht. 
 
4. 
Auf Grund der aktuellen Corona-Lage in der Landeshauptstadt Schwerin werden 
folgende Tagesordnungspunkte im Einvernehmen mit den Mitgliedern der 
Stadtvertretung für die heutige Sitzung zurückgestellt und in der nächsten Sitzung 
der Stadtvertretung am 31.01.2022 behandelt: 
 
Tagesordnungspunkt 10 
Beschlussvorlage DS 00491/2020/1 „Leitbild Schwerin 2030“ 
 
Tagesordnungspunkt 16 
Antrag AfD-Fraktion DS 00246/2021 „Beleuchteter Stern als Willkommensgruß 
für Neugeborene“ 
 
Tagesordnungspunkt 17 
Antrag Fraktion Unabhängige Bürger DS 00252/2021 „Handlungskonzept zur 
Verbesserung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung“ 
 
Tagesordnungspunkt 20 
Antrag Mitglied der Stadtvertretung Lothar Gajek DS 00243/2021 „Ehrung 
verdienstvoller Sportlerinnen und Sportler der Landeshauptstadt Schwerin“ 
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Tagesordnungspunkt 21 
Antrag Ortsbeirat Lankow DS 00205/2021 „‘Freizeit und Lebensfreude‘ – ein 
ungewöhnliches Wandbild von 1982 sucht einen neuen Standort in Schwerin-
Lankow“ 
 
Tagesordnungspunkt 34 
Antrag SPD-Fraktion DS 00263/2021 „Dezentrale Unterbringung von 
Geflüchteten im Anerkennungsverfahren“ 
 
Tagesordnungspunkt 37  
Antrag SPD-Fraktion DS 00260/2021 „Der Alte Garten in neuem Gewand! Offene 
und bürgerfreundliche Nutzung des Platzes ermöglichen und aktiv gestalten“ 
 
Tagesordnungspunkt 38 
Antrag SPD-Fraktion DS 00262/2021 „Einwerben von Städtebaufördermitteln“ 
 
Tagesordnungspunkt 41 
Antrag Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK) DS 00266/2021 
„Stadion Paulshöhe bis zum Abriss weiter nutzen“ 
 
Tagesordnungspunkt 42 
Antrag Mitglied der Stadtvertretung Stephan Martini (ASK) DS 00270/2021 
„Klima-Allianz in Schwerin stärken“ 
 
Tagesordnungspunkt 45.1 
Antrag AfD-Fraktion DS 00267/2021 „Berichtsantrag | Prüfbericht zum 
Verkehrsversuch zur Errichtung eines Radschutzstreifens in der Lübecker Straße 
(DS 00113/2021)“ 
 
4.1 
Folgende Beschlussvorlage wird im Einvernehmen mit dem Oberbürgermeister 
für die heutige Sitzung zurückgestellt: 
 
Tagesordnungspunkt 30 
Beschlussvorlage DS 00274/2021 „ÖPNV: Grundsatzbeschluss zur Gründung 
eines Verkehrsverbundes in der Region Westmecklenburg“ 
 
5. 
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Norbert Claussen beantragt, den 
Tagesordnungspunkt 45.2 Antrag DS 00272/2021 Mitglied der Stadtvertretung 
Stephan Martini (ASK) „Berichtsantrag | Situation der 
Kindertagespflegepersonen“ vorzuziehen. 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    einstimmig bei fünf Stimmenhaltungen beschlossen 
 
Der Antrag wird nach dem Tagesordnungspunkt 33 aufgerufen. 
 
6. 
Die Stadtvertretung bestätigt die vorstehende Tagesordnung einstimmig.  
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7. 
Folgende Mitglieder der Stadtvertretung haben sich für die heutige Sitzung 
entschuldigt: 
 
Herr Christian Masch (SPD-Fraktion) 
Frau Petra Federau (AfD-Fraktion) 
Herr Thomas de Jesus Fernandes (AfD-Frakion) 
Herr Dr. Hagen Brauer (AfD-Fraktion) 
 
8. 
Der Stadtpräsident informiert die Stadtvertretung, dass gemäß § 4 Abs. 1 der 
Hauptsatzung der Landeshauptstadt Schwerin die Sitzung im Internet als 
Livestream übertragen wird. Es liegt ihm keine Mitteilung vor, dass ein Mitglied 
der Stadtvertretung der Übertragung seiner Wortbeiträge widerspricht. Des 
Weiteren ist von „TV-Schwerin“ die Zulassung von Kameraaufnahmen beantragt 
worden. Der Stadtpräsident weist auf das Verfahren hin. 
 

  
  
zu 2 Bürgerfragestunde 
  

Bemerkungen: 
 
F 1 Einreicher: Herr Daniel Rintsch 
- Rückerstattung von Elternbeiträgen für Kita-Essen der Kita gGmbH 
Der Fragesteller Herr Rintsch ist anwesend. Die Beantwortung der Anfrage erfolgt 
durch den Oberbürgermeister mündlich. Eine schriftliche Antwort geht dem 
Fragesteller ebenfalls zu. 
 

  
  
zu 3 Mitteilungen des Stadtpräsidenten 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Mitteilungen des Stadtpräsidenten vor. 
 

  
  
zu 4 Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
  

Bemerkungen: 
 
Die schriftlichen Mitteilungen des Oberbürgermeisters liegen den Mitgliedern der 
Stadtvertretung zur Sitzung vor. 
 
Der Oberbürgermeister informiert mündlich über die aktuelle Situation der 
Corona-Pandemie in der Landeshauptstadt Schwerin. 
Des Weiteren informiert er über den derzeitigen Sachstand des Cyberangriffes 
auf den IT-Dienstleister der Landeshauptstadt Schwerin und des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim. 
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zu 5 Prüfergebnisse und Berichte des Oberbürgermeisters gem. § 8 Abs. 4 der 
Geschäftsordnung 

  
  
  
zu 5.1 Berichtsantrag | Entwicklung der Werdervorstadt unter Einbeziehung des 

Schweriner Sees 
Vorlage: 00103/2021/B 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 5.2 Prüfantrag | Perzinahaus auf Nutzung als Stadtgeschichtsmuseum prüfen 
Vorlage: 01055/2017/PE 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 5.3 Prüfantrag | Piktogramme für Fußgänger*innen und Radfahrer*innen 
Vorlage: 00200/2021/PE 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 5.4 Prüfantrag | Schaffung eines Schaudepots in Schwerin als Teil des 
Archäologischen Landesmuseums 
Vorlage: 00285/2020/PE 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
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zu 5.5 Prüfantrag | Sitzbänkebedarf im Stadtgebiet 
Vorlage: 00422/2020/PE 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 5.6 Prüfantrag I Radverkehr im Abschnitt Johannes-R.-Becher-Straße zwischen 
Lübecker Straße und Kreuzung Friesenstraße/Bertolt-Brecht-Straße 
Vorlage: 00471/2020/PE 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 5.7 Kreuzung Robert-Beltz-Straße/Lübecker Straße für den Radverkehr 
verbessern 
Vorlage: 00477/2020/PE 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung nimmt das Ergebnis zur Kenntnis. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 6 Schriftliche Anfragen zur Sitzung der Stadtvertretung 
Vorlage: 00277/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die eingereichten Anfragen wurden durch den Oberbürgermeister schriftlich 
beantwortet. 
 

  
  
zu 7 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 20. Sitzung der Stadtvertretung 

vom 08.11.2021 
  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 20. Sitzung der Stadtvertretung vom 08.11.2021 
wird bestätigt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 8 Personelle Veränderungen 
  
 Beschluss: 

 
1. Antrag CDU/FDP-Fraktion 
 
Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice 
Die Stadtvertretung beruft Frau Christine Texter als ordentliches Mitglied aus dem 
Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice ab. 
Die Stadtvertretung wählt Frau Manuela Preuß-Daschke als ordentliches Mitglied 
in den Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice. 
 
Ausschuss für Finanzen 
Die Stadtvertretung beruft Frau Christine Texter als stellvertretendes Mitglied aus 
dem Ausschuss für Finanzen ab. 
 
Ortsbeirat Warnitz 
Die Stadtvertretung beruft Frau Christine Texter als stellvertretendes Mitglied aus 
dem Ortsbeirat Warnitz ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Stefan Nimke als stellvertretendes Mitglied in den 
Ortsbeirat Warnitz. 
 
Ausschuss des Eigenbetriebes Zentrales Gebäudemanagement 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Torsten Haverland als ordentliches Mitglied aus 
dem Ausschuss des Eigenbetriebes Zentrales Gebäudemanagement ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Jan Winkler als ordentliches Mitglied in den 
Ausschuss des Eigenbetriebes Zentrales Gebäudemanagement. 
 
Ausschuss des Eigenbetriebes Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen 
Schwerin  
Die Stadtvertretung beruft Herrn Jan Winkler als ordentliches Mitglied aus dem 
Ausschuss des Eigenbetriebes Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Felix Babinsky als ordentliches Mitglied in den 
Ausschuss des Eigenbetriebes Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen Schwerin. 
 
2. Antrag SPD-Fraktion 
 
Hauptausschuss 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Christian Masch als ordentliches Mitglied aus 
dem Hauptausschuss ab. 
Die Stadtvertretung beruft Frau Annika Kuchmetzki als stellvertretendes Mitglied 
aus dem Hauptausschuss ab. 
Die Stadtvertretung wählt Frau Annika Kuchmetzki als ordentliches Mitglied in 
den Hauptausschuss. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Christian Masch als stellvertretendes Mitglied in 
den Hauptausschuss. 
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Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales 
 
Die Stadtvertretung beruft Frau Gret-Doris Klemkow als ordentliches Mitglied aus 
dem Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales ab. 
Die Stadtvertretung beruft Frau Annika Kuchmetzki als stellvertretendes Mitglied 
aus dem Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales ab. 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Siegfried Schwinn als stellvertretendes Mitglied 
aus dem Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Daniel Alff als ordentliches Mitglied in den 
Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales. 
Die Stadtvertretung wählt Frau Gret-Doris Klemkow als stellvertretendes Mitglied 
in den Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Christian Masch als stellvertretendes Mitglied in 
den Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales. 
 
Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice 
Die Stadtvertretung wählt Frau Anne Niekrenz als stellvertretendes Mitglied in 
den Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice. 
 
Jugendhilfeausschuss 
Die Stadtvertretung beruft Frau Annika Kuchmetzki als ordentliches Mitglied aus 
dem Jugendhilfeausschuss ab. 
Die Stadtvertretung wählt Frau Gret-Doris Klemkow als ordentliches Mitglied in 
den Jugendhilfeausschuss. 
 
Ortsbeirat Weststadt 
Die Stadtvertretung wählt Frau Anne Niekrenz als ordentliches Mitglied in den 
Ortsbeirat Weststadt. 
 
3. Antrag AfD-Fraktion 
 
Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung 
Die Stadtvertretung beruft Frau Alina Spiegel als ordentliches Mitglied aus dem 
Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung ab. 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Peter Sönnichsen als stellvertretendes Mitglied 
aus dem Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Peter Sönnichsen als ordentliches Mitglied in den 
Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung. 
 
Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice 
Die Stadtvertretung beruft Frau Sandra Notthoff als stellvertretendes Mitglied aus 
dem Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Christian Schmidtke als stellvertretendes Mitglied 
in den Ausschuss für Kultur, Gesundheit und Bürgerservice. 
 
Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Winfried Havel als stellvertretendes Mitglied aus 
dem Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Christian Schmidtke als stellvertretendes Mitglied 
in den Ausschuss für Bildung, Sport und Soziales. 
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Aufsichtsrat der Stadtwerke Schwerin GmbH 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Bert Obereiner als ordentliches Mitglied aus dem 
Aufsichtsrat der Stadtwerke Schwerin GmbH ab. 
Die Stadtvertretung entsendet Frau Petra Federau als ordentliches Mitglied in 
den Aufsichtsrat der Stadtwerke Schwerin GmbH. 
 
Aufsichtsrat der Energieversorgung Schwerin GmbH + Co. Erzeugung KG 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Bert Obereiner als ordentliches Mitglied aus dem 
Aufsichtsrat der Energieversorgung Schwerin GmbH + Co. Erzeugung KG ab. 
Die Stadtvertretung entsendet Frau Petra Federau als ordentliches Mitglied in 
den Aufsichtsrat der Energieversorgung Schwerin GmbH + Co. Erzeugung KG. 
 
Aufsichtsrat der Zoologischer Garten Schwerin gGmbH 
Die Stadtvertretung beruft Frau Petra Federau als ordentliches Mitglied aus dem 
Aufsichtsrat der Zoologischer Garten Schwerin gGmbH ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Dr. Hagen Brauer als ordentliches Mitglied in den 
Aufsichtsrat der Zoologischer Garten Schwerin gGmbH. 
 
Trägerversammlung Kommunalservice Mecklenburg AöR 
Die Stadtvertretung beruft Frau Petra Federau als ordentliches Mitglied aus der 
Trägerversammlung Kommunalservice Mecklenburg AöR ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Dirk Lerche als ordentliches Mitglied in die 
Trägerversammlung Kommunalservice Mecklenburg AöR. 
 
Ausschuss des Eigenbetriebes Schweriner Abwasserentsorgung 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Bert Obereiner als ordentliches Mitglied aus dem 
Ausschuss des Eigenbetriebes Schweriner Abwasserentsorgung ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Dr. Hagen Brauer als ordentliches Mitglied in den 
Ausschuss des Eigenbetriebes Schweriner Abwasserentsorgung. 
 
Ausschuss für Rechnungsprüfung 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Bert Obereiner als ordentliches Mitglied aus dem 
Ausschuss für Rechnungsprüfung ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Steffen Beckmann als ordentliches Mitglied in 
den Ausschuss für Rechnungsprüfung. 
 
Ortsbeirat Lankow 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Maik Flemming als ordentliches Mitglied aus 
dem Ortsbeirat Lankow ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Uwe Reichleser als ordentliches Mitglied in den 
Ortsbeirat Lankow. 
Ortsbeirat Gartenstadt, Ostorf 
Die Stadtvertretung beruft Herrn Bert Obereiner als stellvertretendes Mitglied aus 
dem Ortsbeirat Gartenstadt, Ostorf ab. 
 
4. Antrag Fraktion DIE LINKE 
 
Ortsbeirat Görries 
Die Stadtvertretung beruft Frau Anita Gröger als ordentliches Mitglied aus dem 
Ortsbeirat Görries ab. 
Die Stadtvertretung wählt Herrn Wolfgang Block als ordentliches Mitglied in den 
Ortsbeirat Görries. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen mit der Mehrheit aller Mitglieder der 
Stadtvertretung beschlossen 
 

zu 9 Wiederaufbau eines Sirenenwarnsystems in Schwerin 
Vorlage: 00193/2021 

  
 Beschluss: 

 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, auf Basis der Beschlussvorlage 
(Einrichtung eines Sirenenwarnsystems in der Landeshauptstadt Schwerin, 
Drucksache 00042/2019) mit dem Land und dem Bund Verhandlungen 
aufzunehmen, mit dem Ziel in Schwerin ein Sirenenwarnsystem aufzubauen und 
den finanziellen Anteil der Stadt möglichst gering zu halten. Über die Ergebnisse 
der Verhandlungen ist die Stadtvertretung zu unterrichten, die dann eine 
abschließende Entscheidung treffen muss. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 10 Leitbild Schwerin 2030 
Vorlage: 00491/2020/1 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 11 Abfallwirtschaftskonzept Schwerin – Fortschreibung 2020 

Vorlage: 00132/2021 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Es liegt folgender Ergänzungsantrag des ehemaligen Mitgliedes der 
Stadtvertretung Anita Gröger (ASK) vom 25.10.2021 vor: 
 
1. Die Stadtvertretung beschließt, vor der Verabschiedung des 
Abfallwirtschaftskonzeptes durch die Stadtvertretung ist eine Bürgerbeteiligung 
durchzuführen, um die Akzeptanz für das zukünftige Abfallwirtschaftskonzept der 
Landeshauptstadt Schwerin zu erhöhen und die vorhandenen Wünsche, Ideen 
und Wissen der Bürger:innen zu dem Thema einfließen zu lassen. 
 
2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Bürgerbeteiligung im 
Zusammenhang mit der anstehenden Fortschreibung des 
Abfallwirtschaftskonzeptes vor der erneuten Beschlussvorlage zu realisieren. 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    mehrheitlich bei einer Dafürstimme und einer     
                                              Stimmenthaltung abgelehnt 
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2. 
Es liegt folgender Ergänzungsantrag der Fraktion Unabhängige Bürger vom 
30.09.2021 vor: 
 
1. Die Stadtvertretung beschließt die Fortschreibung 2020 zum 
Abfallwirtschaftskonzept (AWK) 
der Landeshauptstadt Schwerin. 
 
„2. Die gelbe Tonne zur Verwertung von Leichtverpackungen ist ein freiwilliges 
Angebot an die privaten Haushalte; es besteht keine Pflicht für die Aufstellung der 
gelben Tonne.  
 
3. Änderungen (Auflösungen, Verkleinerungen, Verlagerungen) an gegenwärtig 
vorhandenen zentralen Wertstoffsammelplätzen sind nur unter vorheriger 
Beteiligung (Einvernehmen) der betroffenen Ortsbeiräte vorzunehmen.“ 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    mehrheitlich bei acht Gegenstimmen und fünf  
                                              Stimmenthaltungen beschlossen 
 
 

 Beschluss: 
 
1. Die Stadtvertretung beschließt die Fortschreibung 2020 zum 
Abfallwirtschaftskonzept (AWK) 
der Landeshauptstadt Schwerin. 
 
2. Die gelbe Tonne zur Verwertung von Leichtverpackungen ist ein freiwilliges 
Angebot an die privaten Haushalte; es besteht keine Pflicht für die Aufstellung der 
gelben Tonne.  
 
3. Änderungen (Auflösungen, Verkleinerungen, Verlagerungen) an gegenwärtig 
vorhandenen zentralen Wertstoffsammelplätzen sind nur unter vorheriger 
Beteiligung (Einvernehmen) der betroffenen Ortsbeiräte vorzunehmen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 12 Hauptuntersuchung der Straßenbahnen der Nahverkehr Schwerin GmbH 
Vorlage: 00168/2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung beschließt, dass sich die Landeshauptstadt Schwerin ab dem 
Jahr 2023 bereit erklärt, mit 1,5 Mio. EUR aufgeteilt auf bis zu drei Jahre, soweit 
sich das Land Mecklenburg-Vorpommern in gleicher Höhe verpflichtet, an den 
erhöhten Kosten der Hauptuntersuchung der Straßenbahnen der Nahverkehr 
Schwerin GmbH zu beteiligen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
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zu 13 Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe 
  
  
  
zu 13.1 Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs SDS - Stadtwirtschaftliche 

Dienstleistungen Schwerin 
Vorlage: 00169/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Mitglieder des Werkausschusses Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen 
Schwerin zeigen dem Stadtpräsidenten bei Aufruf des Beschlussvorschlages 
Punkt 3 Ausschließungsgründe nach § 24 KV M-V an und verlassen den 
Sitzungssaal bzw. begeben sich in den für die Zuhörer bestimmten Teil des 
Sitzungsraumes. 
 

 Beschluss: 
 

1. Der Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang) 
und der Lagebericht des Eigenbetriebs SDS – Stadtwirtschaftliche 
Dienstleistungen Schwerin für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis 
31.12.2020 werden festgestellt. 

2. Der Werkleitung wird Entlastung erteilt. 
3. Den Mitgliedern des Werkausschusses wird Entlastung erteilt. 
4. Der Jahresverlust in Höhe von 213.465,77 € wird auf neue Rechnung 

vorgetragen.  
5. Zur Deckung des dann bestehenden Verlustvortrages wird im Bereich 

Straßenunterhaltung ein Betrag in Höhe von 14.098,00 EUR der 
Allgemeinen Rücklage entnommen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
zu Punkt 1, 2, 4, 5) einstimmig bei fünf Stimmenthaltungen beschlossen 
zu Punkt 3) einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 13.2 Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Zentrales Gebäudemanagement 
Schwerin 
Vorlage: 00219/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Mitglieder des Werkausschusses Zentrales Gebäudemanagement Schwerin 
zeigen dem Stadtpräsidenten bei Aufruf des Beschlussvorschlages Punkt 5 
Ausschließungsgründe nach § 24 KV M-V an und verlassen den Sitzungssaal 
bzw. begeben sich in den für die Zuhörer bestimmten Teil des Sitzungsraumes. 
 

 Beschluss: 
 

1. Der vorgelegte Jahresabschluss für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 
bis 31.12.2020 wird festgestellt. 

2. Das Jahresergebnis des Teilbereichs ZGM- LHS wird mit einem Betrag in 
Höhe von – 7.561,78 € mit dem Ergebnisvortrag verrechnet. 

3. Das Jahresergebnis der Sparte KiGeb in Höhe von 417.351,88 € wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.  

4. Der Werkleitung wird Entlastung erteilt. 



 21/37  

5. Den Mitgliedern des Werkausschusses wird Entlastung erteilt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zu Punkt 1, 2, 3, 4) einstimmig bei sechs Stimmenthaltungen beschlossen 
zu Punkt 5) einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 13.3 Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Schweriner Abwasserentsorgung 
Vorlage: 00173/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Mitglieder des Werkausschusses Eigenbetrieb Schweriner 
Abwasserentsorgung zeigen dem Stadtpräsidenten bei Aufruf des 
Beschlussvorschlages Punkt 3 Ausschließungsgründe nach § 24 KV M-V an und 
verlassen den Sitzungssaal bzw. begeben sich in den für die Zuhörer bestimmten 
Teil des Sitzungsraumes. 
 

 Beschluss: 
 

1. Der vorgelegte Jahresabschluss (Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, 
Anhang) und der Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 01.01.2020 bis 
31.12.2020 wird festgestellt. 

2. Der Werkleitung wird Entlastung erteilt. 
3. Den Mitgliedern des Werkausschusses wird Entlastung erteilt. 
4. Von dem erzielten Jahresgewinn wird gemäß Empfehlung des 

Landesrechnungshofes vom 13. Juli 2006 ein Betrag in Höhe der 
Auflösung der Fördermittel aus 2020 in Höhe von 247.628,27 € der 
Kapitalrücklage zugeführt. 

5. Ein Betrag von 1.624.000,00 € aus der 6,5%igen Verzinsung des aus 
Eigenmitteln finanzierten Anlagekapitals wird an den Haushalt der 
Landeshauptstadt Schwerin abgeführt. 

6. Der restliche Gewinn in Höhe von 145.807,41 € wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 
zu Punkt 1, 2, 4, 5, 6) einstimmig bei vier Stimmenthaltungen beschlossen 
zu Punkt 3) einstimmig bei vier Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 14 Unterstützung der freien Musik- und Kunstschulen in Schwerin 
Vorlage: 00250/2021 

  
 Beschluss: 

 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, mit dem Ministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur Möglichkeiten zum dauerhaften Erhalt der momentan in 
Frage stehenden Landesförderung für die freien Musik- und Kunstschulen in 
Schwerin (z.B. ATARAXIA e.V, Schule der Künste e.V.) zu erörtern und einen 
gemeinsamen Lösungsvorschlag vorzulegen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
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zu 15 Jugendsozialarbeit in Schwerin für die Zukunft sichern 
Vorlage: 00245/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des 
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer 
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss 
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der 
Stadtvertretung). Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt die 
Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss überwiesen. 
 

  
zu 16 Beleuchteter Stern als Willkommensgruß für Neugeborene 

Vorlage: 00246/2021 
  

Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 17 Handlungskonzept zur Verbesserung der öffentlichen Sicherheit und 

Ordnung 
Vorlage: 00252/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 18 Kleingärten in der Anlage des Kleingartenvereins „Am Reppin“ e.V. erhalten 

Vorlage: 00253/2021 
  

Bemerkungen: 
 
1.  

Es liegt folgender Ersetzungsantrag der AfD-Fraktion vom 19.10.2021 vor: 
 
Neuer Betreff: Schutz und Erhalt von Kleingärten 
 
Die Stadt Schwerin bekennt sich zum Schutz und Erhalt von Kleingärten als 
Freiräume und Naturschutzflächen nach dem Bundesnaturschutzgesetz. 
Die Stadt Schwerin verzichtet auf die Veräußerung von Kleingartenflächen zu 
Bauzwecken an Dritte und die Umwidmung von Kleingartenflächen zu 
städtischen Bauzwecken. 
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2. 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des 
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer 
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss 
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der 
Stadtvertretung). Die Fraktion Unabhängige Bürger beantragt die Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag sowie der Ersetzungsantrag werden in den Hauptausschuss 
überwiesen. 
 

  
zu 19 Vertragsunterzeichnung aussetzen bis Anwohnende beteiligt wurden 

Vorlage: 00244/2021 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegt folgender Ergänzungsantrag des Mitgliedes der Stadtvertretung Stephan 
Martini (ASK) vom 05.12.2021 vor: 
 
Der Beschlussvorschlag wird um folgende Punkte ergänzt: 
 
5. Entsprechend der Satzung des Kinder- und Jugendrates (KiJuRa) und der 
Geschäftsordnung der Landeshauptstadt Schwerin der Landeshauptstadt 
Schwerin, nach dem der KiJuRa bei Themen, die ihn betreffen 
angehört/informiert bzw. beteiligt werden soll - wird die Unterzeichnung des 
Vertrages so lange ausgesetzt, bis diese Beteiligung nachgeholt wurde. 
 
6. Klimaanpassungskonzept. Planungshinweiskarte der Landeshauptstadt 
Schwerin. Die Stadtvertretung fordert den Oberbürgermeister auf, entsprechend 
den gültigen Beschlüssen zum Klimanotstand, Klimaanpassungskonzept und 
dem Beschluss zum "Integrierten Klimaschutzkonzept" die Auswirkungen einer 
Bebauung der Fläche einzuschätzen und Anpassungen vorzunehmen und der 
Stadtvertretung vorzulegen. 
 
    Abstimmungsergebnis: 
  
    mehrheitlich bei zwei Dafürstimmen und drei  
                                              Stimmenthaltungen abgelehnt 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, 

 

1. Der Oberbürgermeister Dr. Badenschier wird beauftragt, die 
Unterzeichnung des  Kaufvertrages zum Grundstück des Spielplatzes 
neben der Arztpraxis/ Pennymarkt in Lankow (Flurstück 313/4, Flur 3, 
Gemarkung Lankow, Kieler Straße) zunächst auszusetzen. 

 

2. Die Verwaltung erarbeitet ein passendes Beteiligungsformat, um die 
Anwohnenden zum beabsichtigten Verkauf der Spielplatzfläche und 
der angedachten Ersatzlösung zu informieren und die Meinung der 
Bürger dazu                einzuholen und führt dann eine entsprechende 
Bürgerbeteiligung durch. 
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3. Erst unter Berücksichtigung des Ergebnisses des 
Beteiligungsverfahrens der Anwohnenden wird ggf. ein Verkauf der 
Fläche realisiert oder nach nochmaliger Abwägung aller Aspekte eine 
alternative Lösung gefunden. 

 

4. Der Verkauf von städtischen Flächen, der bestehende Spielplätze 
berührt wird   zukünftig von der Stadtvertretung beschlossen und erfolgt 
erst nach einer vorhergehenden öffentlichen Bürgerbeteiligung. 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei zwei Dafürstimmen und vier Stimmenthaltungen abgelehnt 
 

zu 20 Ehrung verdienstvoller Sportlerinnen und Sportler der Landeshauptstadt 
Schwerin 
Vorlage: 00243/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 21 "Freizeit und Lebensfreude", - ein ungewöhnliches Wandbild von 1982 

sucht einen neuen Standort in Schwerin-Lankow 
Vorlage: 00205/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 22 Überarbeitung „Grundstückspolitische Leitlinien der Landeshauptstadt 

Schwerin“ 
Vorlage: 00251/2021 

  
 Beschluss: 

 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die „Grundstückspolitischen Leitlinien 
der Landeshauptstadt Schwerin“ vom 08.12.2003 (DS-Nr.: 1011/03) 
insbesondere unter  
Berücksichtigung der Themen  
   a) Umweltschutz, 
   b) Klimaschutz und 
   c) Nachhaltigkeit  
zu überarbeiten und der Stadtvertretung bis zum 27.06.2022 vorzulegen. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 23 Neubau Fahrrad- und Fußgänger-Brücke über die Ludwigsluster Chaussee 
Vorlage: 00249/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des 
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer 
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss 
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der 
Stadtvertretung). Die Fraktion Unabhängige Bürger beantragt die Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss überwiesen. 
 

  
zu 24 Sparkasse Mecklenburg-Schwerin - Kontogebühren ohne Antrag 

rückerstatten 
Vorlage: 00233/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des 
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer 
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss 
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der 
Stadtvertretung). Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt die 
Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss überwiesen. 
 

  
zu 25 Hauswirtschaftliche Sperre sowie überplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen im Haushaltsjahr 2022 
Vorlage: 00273/2021 

  
 Beschluss: 

 
1. Die Stadtvertretung erklärt das Einvernehmen zum Erlass der als Anlage 

beigefügten haushaltswirtschaftlichen Sperre im Sinne des § 51 Absatz 4 
der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) für das 
Haushaltsjahr 2022. 

 
2. Die Stadtvertretung beschließt für das Haushaltsjahr 2022 

überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen in gleicher Höhe für 
a)    den Teilhaushalt Soziales (06) in Höhe von 2.000.000 Euro und 
b)    für den Teilhaushalt Jugend (04) in Höhe von 4.000.000 Euro. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 26 Haushaltssicherungskonzept 2029 
Vorlage: 00228/2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung beschließt das Haushaltssicherungskonzept 2029. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei vier Gegenstimmen und sieben Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 27 Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung der Landeshauptstadt 
Schwerin Kalkulationsperiode 2022 - 2024 
Vorlage: 00225/2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung beschließt die 6. Änderungssatzung zur Änderung der 
Straßenreinigungsgebührensatzung (Stand 12.12.2019) für die 
Kalkulationsperiode 2022 – 2024. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei vier Gegenstimmen und sieben Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 28 4. Änderung der Hundesteuersatzung der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00121/2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin beschließt die 4. Änderung 
der Hundesteuersatzung der Landeshauptstadt Schwerin (Anlage). 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 29 Weiche Patronatserklärung zugunsten der Energieversorgung Schwerin 
GmbH & Co. Erzeugung KG / Stadtwerke Schwerin GmbH (SWS) 
Vorlage: 00229/2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung stimmt der als Anlage beigefügten Erklärung der 
Landeshauptstadt Schwerin (LHSN) gegenüber der Landesbank Hessen-
Thüringen Girozentrale zur Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 62 Mio. Euro 
mit einer Laufzeit bis Ende März 2033 durch die Energieversorgung Schwerin 
GmbH & Co. Erzeugung KG zu. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und zwei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 30 ÖPNV: Grundsatzbeschluss zur Gründung eines Verkehrsverbundes in der 
Region Westmecklenburg 
Vorlage: 00274/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 31 Städtebauliche Sanierungsmaßnahme Schwerin-Schelfstadt und Altstadt 

Beschluss über die Verlängerung des Zeitraums zur Durchführung der 
Sanierung in den förmlich festgelegten Sanierungsgebieten 
Vorlage: 00275/2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertreter der Landeshauptstadt Schwerin beschließen gemäß § 142 
Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch (BauGB) die Laufzeit der rechtsverbindlichen 
Sanierungssatzungen „Schelfstadt“ vom 06. Dezember 1991, „Schelfstadt-
Erweiterung“ vom 10. Mai 2004, „Südliche Werdervorstadt“ vom 01. September 
2006, „Altstadt“ vom 12. Februar 1992, „Altstadt-Schloßstraße“ vom 21. März 
1999 über den gemäß § 235 Abs. 4 BauGB gesetzlich festgelegten Zeitraum, 
datiert mit dem 31. Dezember 2021, bis zum 31. Dezember 2026 zu verlängern. 
 
Die Festlegung der Frist zur Durchführung der Sanierung im Bereich des 
Sanierungsgebietes “Altstadt-Am Dom/Bischofstraße“ wird auf 10 Jahre bis zum 
31. Dezember 2028 festgelegt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme und drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 32 Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Landeshauptstadt Schwerin 
und Entlastung des Oberbürgermeisters für das Haushaltsjahr 2020 
Vorlage: 00276/2021 

  
 Beschluss: 

 

1. Die Stadtvertretung nimmt den Bericht über die Prüfung des 
Jahresabschlusses 2020 und den uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes sowie den 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk des 
Rechnungsprüfungsausschusses zum Jahresabschluss 2020 zur 
Kenntnis. 

 
2. Die Stadtvertretung beschließt die Feststellung des 

Jahresabschlusses 2020 der Landeshauptstadt Schwerin. 

 
3. Die Stadtvertretung erteilt dem Oberbürgermeister für das 

Haushaltsjahr 2020 Entlastung. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
einstimmig bei einigen Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 33 Wirtschaftspläne 2022 der Gesellschaften und Kommunalunternehmen der 
Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 00227/2021 

  
 Beschluss: 

 
Die Wirtschaftspläne 2022 der kommunalen Gesellschaften und 
Kommunalunternehmen werden zur Kenntnis genommen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
zur Kenntnis genommen 
 

zu 34 Dezentrale Unterbringung von Geflüchteten im Anerkennungsverfahren 
Vorlage: 00263/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 35 Kostenlose Schülerbeförderung 

Vorlage: 00261/2021 
  

Bemerkungen: 
 
1. 
Es liegt folgender mehrfraktioneller Ersetzungsantrag der CDU/FDP-Fraktion, 
Fraktion DIE LINKE, Fraktion Unabhängige Bürger vom 03.12.2021 vor: 
 
1. 
Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister, den kostenfreien 
Schülernahverkehr in Ausgestaltung und Umfang des haushaltsändernden 
Beschlusses „Kostenfreier Schülerverkehr für Kl. 7 – 12/13 ab 01.08.2021“ vom 
07.12.2020 (Antrag der Fraktionen von CDU/FDP, LINKE und UB vom 
30.11.2020) zum 1.3.2022 umzusetzen und hierfür die im Zuge der 
Haushaltsgenehmigung 2021/2022 durch die im Einvernehmen mit der 
Stadtvertretung ausgesprochene Haushaltssperre grundsätzlich freien 
Haushaltsmittel einzusetzen.  
 
2. 
Der Oberbürgermeister wird ferner beauftragt, in einem zweiten Schritt ab 2023 
die kostenfreie Nutzung des Nahverkehrs für Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 1 bis 6 im Sinne des „Haushaltsbegleitenden Beschlusses zur 
kostenfreien Schülerbeförderung“ vom 07.12.2020 (Antrag der Fraktionen von 
CDU/FDP, LINKE und UB vom 20.11.2020) zu prüfen und hierfür bei der 
Landesregierung um Finanzzuweisungen nachzusuchen. Der Stadtvertretung ist 
bis zur Sitzung der Stadtvertretung im November 2022 ein Lösungsvorschlag zu 
unterbreiten. 
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2. 
Die Antrag stellende Fraktion erklärt, dass sie den mehrfraktionellen 
Ersetzungsantrag der CDU/FDP-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, Fraktion 
Unabhängige Bürger vom 03.12.2021 übernimmt. 
 
3. 
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Silvio Horn beantragt, den Termin im Punkt 
2 des Ersetzungsantrages auf den Monat September 2022 zu ändern.  
 
4. 
Protokollnotiz 
 
Die Fraktionsvorsitzende der SPD-Fraktion Frau Mandy Pfeiffer stellt klar, dass 
ihre Fraktion immer schon für einen kostenlosen Schülerverkehr war. Die SPD-
Fraktion habe sich der demokratischen Mehrheit in der Haushaltsaufstellung 
angeschlossen und ist der Bitte des Oberbürgermeisters nachgekommen, ihn 
jetzt explizit zu beauftragen. Die Aussage, dass das Thema der SPD-Fraktion 
egal sei, weist Frau Pfeiffer entschieden zurück. 
 
5. 
Der Stadtpräsident stellt sodann den Ersetzungsantrag in der geänderten 
Fassung (Terminänderung) zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: 
 
1. 
Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister, den kostenfreien 
Schülernahverkehr in Ausgestaltung und Umfang des haushaltsändernden 
Beschlusses „Kostenfreier Schülerverkehr für Kl. 7 – 12/13 ab 01.08.2021“ vom 
07.12.2020 (Antrag der Fraktionen von CDU/FDP, LINKE und UB vom 
30.11.2020) zum 1.3.2022 umzusetzen und hierfür die im Zuge der 
Haushaltsgenehmigung 2021/2022 durch die im Einvernehmen mit der 
Stadtvertretung ausgesprochene Haushaltssperre grundsätzlich freien 
Haushaltsmittel einzusetzen.  
 
2. 
Der Oberbürgermeister wird ferner beauftragt, in einem zweiten Schritt ab 2023 
die kostenfreie Nutzung des Nahverkehrs für Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufen 1 bis 6 im Sinne des „Haushaltsbegleitenden Beschlusses zur 
kostenfreien Schülerbeförderung“ vom 07.12.2020 (Antrag der Fraktionen von 
CDU/FDP, LINKE und UB vom 20.11.2020) zu prüfen und hierfür bei der 
Landesregierung um Finanzzuweisungen nachzusuchen. Der Stadtvertretung ist 
bis zur Sitzung der Stadtvertretung im September 2022 ein Lösungsvorschlag zu 
unterbreiten. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig beschlossen 
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zu 36 Förderung der Gleichstellung an der Stadtspitze der Landeshauptstadt 

Schwerin 
Vorlage: 00268/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt die namentliche Abstimmung. 
Die namentliche Abstimmung wird durchgeführt. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
In der Auswahl der Beigeordneten ist bei gleicher Eignung und Befähigung auf 
die Repräsentanz von Männern und Frauen an der Stadtspitze zu achten. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung lehnt den Antrag ab. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
bei 14 Dafür-, 18 Gegenstimmen und sieben Stimmenthaltungen in namentlicher 
Abstimmung abgelehnt (siehe Anlage zum Protokoll) 
 

zu 37 Der Alte Garten in neuem Gewand! Offene und bürgerfreundliche Nutzung 
des Platzes ermöglichen und aktiv gestalten 
Vorlage: 00260/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 38 Einwerben von Städtebaufördermitteln 

Vorlage: 00262/2021 
  

Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 39 Microsoft EXIT - Umstellung der IT Systeme der Landeshauptstadt. 

Microsoft verbannen! 
Vorlage: 00265/2021 

  
Bemerkungen: 
 
1. 
Es liegt folgender Ersetzungsantrag der SPD-Fraktion vom 02.12.2021 vor. 
 

Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen und im ersten Quartal 2022 
darzulegen, inwieweit eine Umstellung von Microsoft Office hin zu alternativen 
Office-Programmen in der Verwaltung der Landeshauptstadt unter 
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Berücksichtigung zeitlicher und finanzieller Aspekte realisierbar ist. 
 
2. 
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Stephan Martini (ASK) wandelt seinen 
Antrag in einen Prüfantrag um. 
 
3. 
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Norbert Claussen bittet um folgende 
Ergänzung des Antrages: 
 
„Dabei ist eine Kooperation mit den Institutionen Städte- und Gemeindetag M-V 
oder Deutscher Städtetag zu berücksichtigen.“ 
 
4. 
Der Stadtpräsident stellt den Ersetzungsantrag mit der Ergänzung des Mitgliedes 
der Stadtvertretung Herr Norbert Claussen zur Abstimmung. 
 
5. 
Mit Beschlussfassung des Ersetzungsantrages hat sich der Ursprungsantrag des 
Mitgliedes der Stadtvertretung Herr Stephan Martini (ASK) erledigt. 
 

 Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen und im ersten Quartal 2022 
darzulegen, inwieweit eine Umstellung von Microsoft Office hin zu alternativen 
Office-Programmen in der Verwaltung der Landeshauptstadt unter 
Berücksichtigung zeitlicher und finanzieller Aspekte realisierbar ist. Dabei ist eine 
Kooperation mit den Institutionen Städte- und Gemeindetag M-V oder Deutscher 
Städtetag zu berücksichtigen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei drei Stimmenthaltungen beschlossen 
 

zu 40 Lockerung für Straßenmusik während des Weihnachtsmarktes | neuer 
Betreff: Lockerung für Straßenmusik bei Festen 
Vorlage: 00264/2021 

  
Bemerkungen: 
 
1. 
Es liegt folgende Ersetzungsmitteilung des Antragstellers vom 05.12.2021 vor: 
 
Betreff neu: Lockerung für Straßenmusik bei Festen 
 
Die Stadtvertretung beschließt eine Ergänzung der Satzung für Straßenmusik in 
Schwerin.  
Es wird folgende Ergänzung/ Änderung der „Satzung für Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen und Grünflächen“ (Straßen- und 
Grünflächensatzung): 
 
§ 4 (2) 3 wird um einen weiteren Punkt § 4 (2) 4. ergänzt:  
 
Straßenmusik darf abweichend zu den genannten Pausenzeiten gespielt werden 
bei Stadtfesten, Weihnachtmärken, verkaufsoffenen Sonntagen und ähnlichen 
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Veranstaltungen, sofern die oder der Veranstalter dem nicht gegenüber dem 
zuständigen Amt widerspricht. 
 
2. 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des 
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer 
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss 
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der 
Stadtvertretung). Der Antragsteller beantragt die Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Die Ersetzungsmitteilung wird in den Hauptausschuss überwiesen. 
 

  
zu 41 Stadion Paulshöhe bis zum Abriss weiter nutzen 

Vorlage: 00266/2021 
  

Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 42 Klima-Allianz in Schwerin stärken 

Vorlage: 00270/2021 
  

Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 43 Klimaschutz zur kommunalen Pflichtaufgabe machen 

Vorlage: 00271/2021 
  

Bemerkungen: 
 
Anträge, die nicht vom Hauptausschuss vorberaten sind, müssen auf Antrag des 
Oberbürgermeisters, eines Fünftels aller Mitglieder der Stadtvertretung oder einer 
Fraktion oder der Antragstellerin oder des Antragstellers dem Hauptausschuss 
zur Vorberatung zugewiesen werden (§ 8 Abs. 3 Geschäftsordnung der 
Stadtvertretung). Der Antragsteller beantragt die Überweisung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Hauptausschuss überwiesen. 
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zu 44 Prüfanträge 
  
  
  
zu 44.1 Prüfantrag | Straßenbegrünung 

Vorlage: 00247/2021 
  
 Beschluss: 

 
Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung von technisch und kostenmäßig 
realisierbaren Straßenbegrünungen als Grundlage für die Erarbeitung eines 
Begrünungskonzeptes beauftragt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen beschlossen 
 

zu 44.2 Prüfantrag l Neuer Standort für Eisbahn 
Vorlage: 00269/2021 

  
 Beschluss: 

 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, Standortalternativen für die Eisbahn zu 
prüfen, die bisher alljährlich am Pfaffenteich errichtet wird. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 45 Berichtsanträge 
  
  
  
zu 45.1 Berichtsantrag | Prüfbericht zum Verkehrsversuch zur Errichtung eines 

Radschutzstreifens in der Lübecker Straße (DS 00113/2021) 
Vorlage: 00267/2021 

  
Bemerkungen: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der 22. Sitzung der Stadtvertretung am 31.01.2022. 
 

  
  
zu 45.2 Berichtsantrag | Situation der Kindertagespflegepersonen 

Vorlage: 00272/2021 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegt folgende Änderungsmitteilung des Antragstellers vom 04.12.2021 vor: 
 
Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister,  
 
 
1.  
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Der Stadtvertretung in der ersten Sitzung der Stadtvertretung des Jahres 2022 
über die aktuelle Situation der Schweriner Kindertagespflege zu berichten und in 
seinem Bericht auf folgende Punkte einzugehen:  

- Stand der aktuellen Klageverfahren von Schweriner 
Kindertagespflegepersonen gegen die Landeshauptstadt Schwerin 
(Argumente der Klägerinnen, finanzielle Folgen für die 
Landeshauptstadt Schwerin, wenn die Kindertagespflegepersonen mit 
ihren Klagen erneut erfolgreich sein sollten).  

- Bisher entfaltete Aktivitäten des Oberbürgermeisters durch Gespräche 
mit den Klägerinnen eine politische Lösung für die bestehenden 
Probleme im Sinne einer gütlichen Beendigung der eingereichten 
Klagen mittels Vergleich zu erreichen. 

- Zu dem Lösungskonzept des Oberbürgermeisters und veranlassten 
Maßnahmen der drohenden Altersarmut der Schweriner 
Kindertagespflegepersonen zu begegnen, die den Frauen auf Grund 
der jahrelang, extrem niedrigen Geldleistungen der Landeshauptstadt 
Schwerin trotz Vollzeittätigkeit der Frauen droht. 

 
2.  
Der Stadtvertretung und den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses 
nachvollziehbar darzulegen auf welcher Rechtsgrundlage der Oberbürgermeister 
dem von ihm unwidersprochenen Beschluss des Jugendhilfeausschusses zur 
Umsetzung der ergangenen Urteile des Oberverwaltungsgerichtes Mecklenburg-
Vorpommern zu den Geldleistungen der Kindertagespflegepersonen bisher nicht 
umgesetzt hat. Und wie etwaige Hinderungsgründe, die der Umsetzung des 
demokratisch gefassten Beschlusses des Jugendhilfeausschusses aus Sicht des 
Oberbürgermeisters beseitigt werden können. 
 
3. 
Aufgrund kollidierender Bürgeranfrage eines Schweriner Bürgers zur Sitzung am 
6. Dezember mit diesem Berichtsantrag, der eine Bürgerfrage nach Ansicht des 
Büros der Stadtvertretung nicht zulässig macht - wird ferner im Rahmen des 
Berichtes um detaillierte Beantwortung folgender beiden Fragen gebeten: 
 
1. Frage: Wie steht der Oberbürgermeister als oberster Dienstherr dazu, dass der 
Fachdienst Jugend den Beschluss der Stadtvertretung vom 15.03.2021 
(016/StV/2021) als auch den Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 
04.08.2021 trotz Fristen nicht umsetzt? 
 
2.  Frage: Der Oberbürgermeister sowie der Sozialdezernent betonen in ihren 
Ausführungen zu einer möglichen Verbesserung der personellen Ausstattungen 
in den Schweriner Kindertageseinrichtungen im Sinne eines verbesserten 
Personalschlüssels in der Kita-Satzung der Landeshauptstadt Schwerin immer 
wieder, dass es aktuell gar nicht ausreichend Fachpersonal gäbe, um mögliche 
Stellen zu besetzen. Meine Frage lautet deswegen, welche Maßnahmen der 
Oberbürgermeister bzw. der Sozialdezernent in den vergangenen Jahren beim 
Land Mecklenburg-Vorpommern angestrebt haben, um sich für mehr 
Ausbildungsklassen in den Berufen „Staatlich anerkannte*r Erzieher*in" bzw. 
„Erzieher*in Null bis Zehn" einzusetzen? 
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 Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung beauftragt den Oberbürgermeister,  
 
1.  
Der Stadtvertretung in der ersten Sitzung der Stadtvertretung des Jahres 2022 
über die aktuelle Situation der Schweriner Kindertagespflege zu berichten und in 
seinem Bericht auf folgende Punkte einzugehen:  

- Stand der aktuellen Klageverfahren von Schweriner 
Kindertagespflegepersonen gegen die Landeshauptstadt Schwerin 
(Argumente der Klägerinnen, finanzielle Folgen für die 
Landeshauptstadt Schwerin, wenn die Kindertagespflegepersonen mit 
ihren Klagen erneut erfolgreich sein sollten).  

- Bisher entfaltete Aktivitäten des Oberbürgermeisters durch Gespräche 
mit den Klägerinnen eine politische Lösung für die bestehenden 
Probleme im Sinne einer gütlichen Beendigung der eingereichten 
Klagen mittels Vergleich zu erreichen. 

- Zu dem Lösungskonzept des Oberbürgermeisters und veranlassten 
Maßnahmen der drohenden Altersarmut der Schweriner 
Kindertagespflegepersonen zu begegnen, die den Frauen auf Grund 
der jahrelang, extrem niedrigen Geldleistungen der Landeshauptstadt 
Schwerin trotz Vollzeittätigkeit der Frauen droht. 

 
2.  
Der Stadtvertretung und den Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses 
nachvollziehbar darzulegen auf welcher Rechtsgrundlage der Oberbürgermeister 
dem von ihm unwidersprochenen Beschluss des Jugendhilfeausschusses zur 
Umsetzung der ergangenen Urteile des Oberverwaltungsgerichtes Mecklenburg-
Vorpommern zu den Geldleistungen der Kindertagespflegepersonen bisher nicht 
umgesetzt hat. Und wie etwaige Hinderungsgründe, die der Umsetzung des 
demokratisch gefassten Beschlusses des Jugendhilfeausschusses aus Sicht des 
Oberbürgermeisters beseitigt werden können. 
 
3. 
Aufgrund kollidierender Bürgeranfrage eines Schweriner Bürgers zur Sitzung am 
6. Dezember mit diesem Berichtsantrag, der eine Bürgerfrage nach Ansicht des 
Büros der Stadtvertretung nicht zulässig macht - wird ferner im Rahmen des 
Berichtes um detaillierte Beantwortung folgender beiden Fragen gebeten: 
 
1. Frage: Wie steht der Oberbürgermeister als oberster Dienstherr dazu, dass der 
Fachdienst Jugend den Beschluss der Stadtvertretung vom 15.03.2021 
(016/StV/2021) als auch den Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 
04.08.2021 trotz Fristen nicht umsetzt? 
 
2.  Frage: Der Oberbürgermeister sowie der Sozialdezernent betonen in ihren 
Ausführungen zu einer möglichen Verbesserung der personellen Ausstattungen 
in den Schweriner Kindertageseinrichtungen im Sinne eines verbesserten 
Personalschlüssels in der Kita-Satzung der Landeshauptstadt Schwerin immer 
wieder, dass es aktuell gar nicht ausreichend Fachpersonal gäbe, um mögliche 
Stellen zu besetzen. Meine Frage lautet deswegen, welche Maßnahmen der 
Oberbürgermeister bzw. der Sozialdezernent in den vergangenen Jahren beim 
Land Mecklenburg-Vorpommern angestrebt haben, um sich für mehr 
Ausbildungsklassen in den Berufen „Staatlich anerkannte*r Erzieher*in" bzw. 
„Erzieher*in Null bis Zehn" einzusetzen 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei sieben Gegenstimmen und einigen Stimmenthaltungen 
beschlossen 
 

zu 46 Akteneinsichten 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Anträge auf Akteneinsichten vor. 
 

  
zu 51 Erneute Anpassung der Form der Gremiensitzungen 

Vorlage: 00304/2021 
  
 Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung beschließt erneut die Festlegungen des Beschlusses 
00020/2021 der Stadtvertretung vom 10.02.2021 „Aufrechterhaltung der Arbeit 
der Stadtvertretung und ihrer Gremien während der SARS-CoV-2-Pandemie“. 
Der Beschluss wird vorbehaltlich der Schaffung der rechtlichen Regelungen 
durch das Innenministerium des Landes Mecklenburg-Vorpommern gefasst. 
Der Zeitraum dieses Beschlusses wird vom 01.01.2022 bis zum 31.03.2022 
festgesetzt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

zu 52 Schweriner Unternehmen in der 4. Welle der Corona-Pandemie unterstützen 
Vorlage: 00303/2021 

  
Bemerkungen: 
 
1. 
Das Mitglied der Stadtvertretung Herr Stephan Martini (ASK) erklärt, dass er 
seinen Dringlichkeitsantrag D4 in den Punkten 1 bis 3 als Ergänzungsantrag zum 
Tagesordnungspunkt einreicht. Er beantragt, die Punkte 1 bis 3 getrennt 
abzustimmen. 
 
1.1 
Ergänzungsantrag des Mitgliedes der Stadtvertretung Stephan Martini 
(ASK) 
 
Die Stadtvertretung nimmt zur Kenntnis, dass die coronabedingte Situation für 
den Einzelhandel, Gastronomie und für Dienstleister mit schweren Einschnitten 
verbunden sind und beschließt deswegen: 
 
1. Eine Erneuerung der DS: 00392/2020 bis zum 30. April 2022 
„Satzung der Landeshauptstadt Schwerin über die zeitlich befristete Abweichung 
von §§ 1, 8 der Satzung über die Erhebung einer Steuer auf Übernachtungen in 
Beherbergungsbetrieben (Aussetzen der Übernachtungssteuer). 
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2. Auf die Erhebung von Außengastronomie-Gebühren für zusätzliche Flächen 
wird gemäß der Billigkeitsregelung nach § 20 Absatz 2 der Straßen- und 
Grünflächensatzung bis zum 30. April 2022 auf Antrag verzichtet.  
 
3. Der Oberbürgermeister wird aufgefordert sicherzustellen, dass die Stundung 
und ggf. der Erlass kommunaler Steuer- und Abgabenerhebungen bis zum 30. 
April 2022 auf Antrag ermöglicht wird. 
 
    Abstimmungsergebnis: 
 
    Punkt 1) mehrheitlich bei zwei Dafürstimmen und  
                                                             einigen Stimmenthaltungen abgelehnt 
    Punkt 2) mehrheitlich bei acht Dafürstimmen und  
                                                             einigen Stimmenthaltungen abgelehnt 
    Punkt 3) mehrheitlich bei vier Dafürstimmen und  
                                                             einigen Stimmenthaltungen abgelehnt 
 
2. 
Die Antrag stellende Fraktion ergänzt ihren Antrag wie folgt: 
 
„Die Erstattung weiterer anfallenden Kosten sind in diesem Zusammenhang zu 
prüfen.“ 
 
2.2 
Der Stadtpräsident stellt sodann den Antrag mit der Ergänzung zur Abstimmung. 
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung stellt fest, dass viele Unternehmen in der Landeshauptstadt 
Schwerin, durch die von der Landesregierung festgelegte 2G-Plus-Regel, von 
massiven Umsatzeinbußen betroffen sind. 
 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, für den diesjährigen Weihnachtsmarkt 
auf die Erhebung der Sondernutzungsgebühren zu verzichten bzw. diese ggf. 
zurückzuzahlen und sich gegenüber der Landesregierung für die Schaffung eines 
Härtefallfonds des Landes einzusetzen, um betroffenen Unternehmen (z. B. aus 
der Gastronomie und der Kultur- und Veranstaltungsbranche) zu unterstützen. 
Die Erstattung weiterer anfallenden Kosten ist in diesem Zusammenhang zu 
prüfen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig bei einer Stimmenthaltung beschlossen 
 

 
 
 
 
 
gez. Sebastian Ehlers  gez. Patrick Nemitz  

    
Vorsitzender  Protokollführer  
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